
Sozialpsychiatrische 
Fachgespräche am 17.02.2024
Homeoffice, Telearbeit, Mobiles Arbeiten – geht das in einem Sozial-

Psychiatrischen Dienst?



Was ist mit den Begriffen Homeoffice, Telearbeit und Mobiles 
Arbeiten überhaupt gemeint?

• Homeoffice bedeutet, dass die Arbeit von zu Hause erbracht wird. Dies 
kann durchgängig, aber auch an einzelnen fest vereinbarten Tagen 
erfolgen.

• Telearbeit ist gleichzusetzen mit Homeoffice. Der Arbeitgeber stellt das 
technische Equipment für einen vollwertigen Büroarbeitsplatz für die 
privaten Räumlichkeiten zur Verfügung.

• Mobiles Arbeiten wird an unterschiedlichen Orten erbracht und kann 
somit sehr flexibel eingesetzt werden.
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Voraussetzungen für Homeoffice/Telearbeit/Mobiles Arbeiten

• Arbeitgeber stellt ein mobiles Gerät zur Verfügung (im HSK sind 
alle Mitarbeiter*innen mit einem Surface ausgestattet)

• Eine stabile Internetverbindung

• Es muss klar sein, welche Tätigkeiten insbesondere für 
Homeoffice/Telearbeit geeignet sind

• Die Erreichbarkeit der Mitarbeiter*innen muss immer gegeben sein
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Beispiele für mögliche Tätigkeiten im Homeoffice

• Dokumentationen (Aktenvermerke)

• Erstellen von Gutachten/Stellungnahmen

• Terminvereinbarungen

• Sachstandsermittlungen in der Fallarbeit (telefonisch)

• …

Nicht geeignet sind Beratungsgespräche in der eigenen Häuslichkeit

Da die Arbeit des SpDi überwiegend durch Außendiensttätigkeiten 
geprägt ist, sollte die Homeofficetätigkeit auf maximal 1 Tag/Woche 
begrenzt werden.
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Beispiele für Tätigkeiten „Mobiles Arbeiten“

• ähnlich wie beim Homeoffice

• Mögliche Anträge können mit dem(r) Klient*in direkt am mobilen 
Endgerät erstellt werden.

• HSK ist ein Flächenkreis. Die Kolleg*innen arbeiten in festgelegten 
Bezirken. Das bedeutet:

• Oftmals ist der direkte Weg von zu Hause zu einem Termin 
(Hausbesuch) kürzer. Ein Umweg in die Dienststelle kann häufig 
vermieden werden (man fängt zu Hause an und fährt von da zu 
den Terminen).

• Arbeitszeit muss entsprechend mit Antrag nacherfasst werden.
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Fazit

Für den HSK ist die Möglichkeit von Homeoffice bzw. Mobilem 
Arbeiten durchaus positiv zu bewerten und auch eine Möglichkeit, 
die beengte Raumsituation in den Kreishäusern zu entspannen.

Hierbei ist Mobiles Arbeiten gegenüber dem Homeoffice zu 
bevorzugen

Bei Homeoffice sollten feste Wochentage festgelegt werden (1 Tag)
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Frage:

„Wäre die Möglichkeit von Homeoffice / Mobilem Arbeiten auch 
etwas für Ihren SpDi?
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